
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

                  Projekt „Rechte im Übergang – die Begleitung und Beteiligung von Care Leavern“ 
 
Infos zu den Beteiligungsworkshops 

In dem Projekt „Rechte im Übergang - Die Begleitung und Beteiligung von Care Leavern“ beschäftigen wir uns 

mit der Frage, wie für junge Menschen, die einen Teil ihres Lebens in stationären Erziehungshilfen 

(Pflegefamilien, Wohngruppen oder andere betreute Wohnformen) verbracht haben, der Übergang in ein 

eigenständiges Leben verlaufen ist. Uns interessiert, welche Unterstützung es in dieser Lebensphase von 

sozialen Diensten und im privaten Umfeld gegeben hat und in welchen Bereichen vielleicht auch mehr Hilfe 

notwendig gewesen wäre. 

Wir möchten dazu in 2 Workshops mit jungen Menschen zwischen 18 und 25 Jahren ins Gespräch kommen. 

Aus den Ergebnissen dieses Austausches möchten wir gemeinsam Informationen für zukünftige Care Leaver 

und die Fachpraxis zusammentragen. Ziel ist es, 2015 sowohl eine Broschüre zu erstellen als auch eine 

Internetseite aufzubauen, die über Rechte von Care Leavern und Unterstützungsmöglichkeiten aufklären. Wir 

laden hiermit Interessierte herzlich dazu ein, an diesem Prozess mitzuwirken. Die Kosten für die Anreise zum 

Workshop, Unterkunft und Verpflegung werden durch das Projekt getragen. Weitere Informationen erteilen 

wir gerne persönlich. 

Termine: 

1. Beteiligungsworkshop: 20./21. Februar 2015 in Hildesheim 

2. Beteiligungsworkshop: 20./21. Juni 2015 in Frankfurt, Beginn: Sa. 13.00 Uhr, Ende Sonntag 13.00 Uhr 

Wir freuen uns auf einen interessanten gemeinsamen Tag! 

 
Britta Sievers  

Internationale Gesellschaft für Erziehe-

rische Hilfen (IGfH), Frankfurt a.M. 

Tel: 069/633 986-17  o.  0179/4678076 

britta.sievers@igfh.de 

    
Severine Thomas 

Universität Hildesheim, Institut für Sozial- 

und Organisationspädagogik 

Tel: 05121/883-11728   o.  0176/55311980 

severine.thomas@uni-hildesheim.de 

 

Titelmotiv: http://jetzt.sueddeutsche.de/upl/images/user/ut/uther_the_puter 

 

Jugendhilfe und dann? 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


